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Konstitutionen mit schnellem Denkvermögen 

 Lach, Phos, Aur, Op, Hyos, Ign 

 Agar - ungeschickt, schätzen Entfernung falsch ein ( Stram) – Motorik nicht gut  

 Croc – tanzen, tanzen der Muskeln / Zuckungen; Gefühl als ob ein Tier im Körper 
wäre; starke Blutung – wenn kein allopathisches Mittel die Blutung stoppen kann = 
hysterische Blutung  

 Stram, Bell, Cann-s (Drogenmittel) 

 Coffea - plötzliche Erregung, plötzliche Depression 

 Ferr-p, Teucr (Reizbarkeit nach jedem homöopathischen Mittel – sogar s.l.; Stumpfheit 
nach homöopathischen Mitteln = Sep) 

 
Hyos, Bell, Stram springen auf der Stelle (Cann springt nicht sondern tanzt) – es ist 
wichtig, die Unterschiede im Gang zu erkennen.  
 
Croc ist ein Nerven-Mittel – psoro-syphilitisch – es geht um Reizung und exzessive 
Reizung, nicht um Zerstörung wie bei MS oder MNKH (syko-syph); Sie müssen wissen, 
was in jeder Krankheit zu heilen ist, das heißt in jeder einzelnen Krankheit (§3); je 
nachdem, ob wir Entzündung/Reizung (psorisch), Anhäufung (syk) oder Destruktion (syph) 
vor uns haben, das Mittel muss auch diesem Aspekt ähnlich sein – v. a. in physiologischen 
Krankheiten. 
Wenn es darüber hinaus um genetische Mutation geht, gelten diese Einschränkungen 
nicht; behinderte Cannabis-Kinder werden Sie selten singen und tanzen sehen, aber Sie 
werden dafür körperliche Indikationen für Cann finden. Wenn es die Probleme während 
der Schwangerschaft nicht gegeben hätte, wäre das Kind wie ein typisches Cann mit 
schnellem Verstand geworden.  
 

Aktivität 
Rubriken: Schnell, lebhaft, Ideen reichlich; Klarheit des Geistes, schneller Verstand – dies 
beinhaltet Konstitutionen mit beweglichem Verstand. 

 Ungeduldig, hastig, eilig, schnell in allem, wollen entkommen  

 Anwortet schnell: Manche Menschen geben Antworten schneller als andere, ihr 
Prozessor arbeitet doppelt so schnell wie bei anderen.   
Antwortet hastig – ars, bell, bry, bufo, cimic, cocc, hep, lach, Lyc, rhus-t, stry 
Antwortet schnell – lyss, Sep, stry 
Spricht hastig, aber antwortet langsam – merc  

GEHIRN AKTIVITÄT – viel oder wenig 

AKTIVES GEHIRN 
 

 Schneller Verstand 

 Lebhaft (voller Leben) 

 Wachsam, aufmerksam 

 Theoretisieren 

 Planen 

 Wissenschaftlich 

 Spirituell  

SCHNELLER VERSTAND 
 

Konstitutionen, die schnell 
agieren, reagieren, oder  
erwidern, gut beobachten 
und sehr leicht begreifen.  
Sie haben ein gutes 
Gedächtnis, sind witzig 

und schlagfertig. 

„Zentrale 
Rechen- 

einheit“ 
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 Schnelles Verständnis – von Fragen und Situationen: Man muss diesen Menschen 
nie etwas zweimal sagen. Noch bevor die Frage richtig gestellt ist, haben sie schon 
verstanden und die Lösung ist bereit.  
Rubrik: Begriffsvermögen leicht – adam, aesc, Ambr, anac, Ang, anh, aur, bar-c, 
bell, bor, brom, buth-aust, calc, calc-f, camph, cann-i, cann-s, caust, COFF, ham, hyos, 
ign, LACH, lyc, lyss, meph, OP, ox-ac, PHOS, pic-ac, Plat, puls, rhus-t, Sabad, sulph, 
tab, thiop, Valer, verat, verat-v, VIOL-O 
Rubrik: Ideen, Reichtum an, Klarheit des Geistes (124) – Ars, Bell, Bry, Calc, calc-f, 
calc-p, calc-sil, cann-i, cann-s, CHIN (hat schlechte Ideen, Ideen, wie er keinen Ärger 
bekommt), COFF, LACH, Lyc, merc, Nux-v, OP, PHOS, plat, Puls, sep, sil, spig, 
spong, staph, stram, Sulph, thuj, Tub, verat, zinc 
 

 Schnelle Ausführung – Reaktion der Person ist schnell, Körperbeherrschung schnell, 
immer in Hab-Acht-Stellung. 

 

 Witzig – aran-ix, cann-i, hyos, op, caps, croc, Coff, stram, cocc, Lach, spong,  
 
 

 Scherzen (sykotisch) – Cic, Cocc, CROC, Ign, Kali-i, Lach, Nux-m, Stann, Stram, 
Tarent, verat 

 
Wenn Ihnen der Patient nicht sagt, was Sie wissen müssen, müssen Sie hinführende 
Fragen stellen um diese Dinge herauszufinden. Im § 89 spricht Hahnemann genau über 
dieses Thema.  
 
WARUM ist jemand so schnell?  
Es geschieht aus einer Unsicherheit heraus; die meisten schnellen Mittel sind im Grunde 
schüchtern und nicht aggressiv (Lach, Phos, Ign etc.). 
 
Erregbare Konstitutionen 

 Drogen – Bell, Hyos, Stram, Cann-i, Cann-s, Op 

 Überschwang – Cann-i, Coff, Lach, Op, Tarent, Agar, Bell, Croc, Fl-ac, Stram 
Geistiger Überschwang – Cann-i 
Körperlich lebhaft, sprunghaft – Cann-s 

 Übermütig, temperamentvoll – hyos, Op, Spig, Spong, Verat, Verb 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lernen schwierig (24) – AGAR, Anac, Ars, Bar-c etc. 
Inaktives Gehirn ist meistens sykotisch – steigen Sie nicht mit solchen Rubriken in Ihre 
Fälle ein!  

Spinne       Drogen                           hysterisch                 Schlange 

 Stumpf (Langsamkeit der 
Aktivität) – wenig Elastin 
 

 Erstarrt (fehlende Aktivität, 
zerstörte Aktivität) 
 

 Konzentration schwierig 
 

 GEISTESABWESEND 
 

 ZERSTREUTHEIT 
 

 UNAUFMERKSAM 
 

 VERTIEFT 

INAKTIVES GEHIRN 



Workshop Mumbai – 24.01.2017 – Dr. Prafull Vijayakar 

Seminarmitschrift Renate Greissl©                                                                                          30                                                                                               

Funktion des Gehirns – Cortex 
 

Input über die 5 SINNE und Verstand 

 Aufmerksamkeit (Fokussieren der Sinne) 

 Beobachtung = wachsam, wachsam im Schlaf, lernen leicht 

 Konzentration 
“Zentrale RECHENEINHEIT” 

 Verstehen 

 Analyse                             Sykose 

 Erinnerung - Gedächtnis 
 wenn ein „Virus” in die „zentrale Recheneinheit“ gerät, ist das Ergebnis Verwirrung, 
Wahnidee, Delirium und Fantasien!  Syphilis 
 
Wenn es an Konzentration mangelt, macht die Person Fehler  
Rubriken: Fehler, macht … 
Diese FEHLER können psorisch, sykotisch oder syphilitisch sein – abhängig davon, was 
sie repräsentieren: 

 Physiologische oder funktionelle Ursache (psorisch) 

 Dumpfheit, Langsamkeit oder Mangel an Kontrolle über die Fähigkeiten (sykotisch) 

 Zerstörung von Fähigkeiten oder Anomalien (syphilitisch) 
 
Fehler beim Rechnen 

 Langsamkeit/Schlaffheit Intellekt betroffen 

 Rechnen – Lyc, Nux-v, 
Am-c 

 Kann nicht rechnen, 
nach Entbindung – Thuj 

 Addieren – Samb, Chin-
s, Ail 

 Fehler, macht, 
Kopfschmerzen, 
während; oder Eile 
während – Med  

 Rechnen, langsam 
beim – Calc, Syph 

 Rechnen, Verwirrung 
während 
 

 Fehler beim 
Unterscheiden von 
Dingen 
- Orte 
- Wahrnehmung, bei 
- Objekte 
- ORT & ZEIT 

 
Fehler beim Sprechen  

 Langsamkeit/Schlaffheit Intellekt betroffen 

 Fehler beim Sprechen 
Eile durch – Ign  
 

 Anstrengung nach – 
Agar  
 

 Benutzt falsche Worte 
      - bei Kopfschmerz –  
        Nux-m  

- bei Neuralgie – Staph  
 

Durch biochemische 
Veränderungen – 
vorübergehend, nicht als 
genetische Veranlagung. 

 Benutzt falsch Worte – LYC, 
CHIN, NUX-M, Alum, Am-br, 
Am-c, Arg-n, Both, Cocc, 
Calc, Calc-p, Hyos, Nux-v, 
Sulph, Stram, Thuj 

 Alte Menschen – am-c, bar-c 

 Falsche Wortstellung - 
China, arn, lac-c, Lyc, nat-m, 
nux-v, nux-m, stram, sulph 

 Heiß für kalt – kali-br, Nux-m 

 Rechts für links – Chin-s, Fl-
ac, diosc, Hyper 

 Pflaumen für Birnen – Lyc, 
stram, dios 

 Nennt Dinge beim falschen 
Namen 

 SPRECHEN 
dreht Worte um 
 

 Antwortet falsch 
 

 Sagt, was er gar 
nicht beabsichtigt 
hat – Nat-m, 
alum, cham 
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02.02.2017 – Dr. Prafull Vijayakar – Camp  
 
 
Eine Menschenmenge wartet bereits am Eingang um behandelt zu werden. 

 
 

FALL 1 – FU  
 
Junge – 18 J – Osteogenesis imperfecta – Carc  
 
Dies ist eine genetische Krankheit, es wird nicht genug Kollagen im Körper produziert. 
Dieser Junge hatte über 300 Frakturen am ganzen Körper und er hat viele Metallstangen 
in seinen Knochen um sie stabil zu machen.  

Hier sehen Sie, wie schlimm die 
Frakturen waren. 
So zart war dieser Junge, dass seine 
Knochen schon brachen, wenn seine 
Eltern ihn aufheben wollten.  
Alle Ärzte haben den Eltern gesagt, 
dass er niemals geheilt werden wird.   
Sein Körper konnte auch nicht richtig 

wachsen, aber sein Verstand ist gut, er war gut in der 
Schule und möchte auch studieren.   
Er kann nur mit „verknoteten” Beinen sitzen – die Beine 
kann er nicht richtig ausstrecken.  
Wie haben wir das Mittel ausgesucht? 
Kollagen ist für die Stärke der Knochen da; Stärkung der 
Knochen bedeutet Schutz und die Fähigkeit sich zu 
bewegen. In der Evolution machten die Knochen das 
Leben wertvoller – deshalb assoziieren wir Knochen mit 
Wert und Abwertung; wenn es einen Konflikt von 
Abwertung gibt, werden die Knochen betroffen sein.  
In diesem Fall muss es die Abwertung die Mutter während 
der Schwangerschaft betroffen haben, da es eine 
genetische Krankheit ist.  
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Die Mutter wurde von den Schwiegereltern gedemütigt; schließlich gab sie auf und 
kämpfte nicht mehr; sie versuchte sich an alles anzupassen, was diese wollten. Der 
Gedankenprozess wurde auf das Kind übertragen: „Die Welt ist schlecht, Du solltest nicht 
kämpfen, sondern immer nachgeben.“ Die Produktion von Kollagen wurde aufgegeben. 
Das kann nur passieren, wenn die Tendenz nachzugeben in Mutter und Kind vorhanden 
ist, ansonsten würde es dem Kind nichts anhaben.  
Er ist sehr sanft, clever und intelligent; er ist fleißig, gewissenhaft und lernt gern. Er streitet 
nie, gibt immer nach; als erstes dachte ich an Lyc (aber da wäre mehr Zorn).  
Er ist ein „guter“ Junge (Carc, Ars, Lyc, Sil etc.) 
 

Rubriken: Nachgiebig (Causa) + Knochen, brüchig (Effekt)  
 

Er bekam Carc 200 – nach der ersten Gabe hatte er zwei Monate lang keine Fraktur, aber 
dann fing es wieder an. Er bekam Carc M, aber das war nicht die richtige Potenz für ihn 
und die Anzahl der Frakturen erhöhte sich wieder.  
Deshalb gingen wir wieder zurück zu Carc 200 und die Besserung begann wieder. Er 
hatte jetzt 8 Monate keine Fraktur und musste ein Jahr lang nicht ins Krankenhaus. 
Sein Oberkörper ist nun stabiler, seine Knochen und Muskeln entwickeln sich.  
Ich erwarte, dass er in 1-2 J gehen kann.   
Wird er eine normale Größe erreichen? Eigentlich sollte es nicht gehen, da die 
Wachstumsfugen sich mit ca. 18 Jahren schließen und danach kein Wachstum mehr 
stattfinden kann. ABER er ist während der Behandlung schon etwas größer geworden und 
ich erwarte schon, dass er noch weiter wächst.  
Sein Vater sagt, einige Knochen in den Beinen sind falsch zusammengewachsen. Wir 
müssen abwarten und sehen, wie weit wir mit unserer Behandlung kommen. Vielleicht 
muss das auch später korrigiert werden.    
 
 

FALL 2 – FU  
 
Junge – 19 J – geistig behindert, hypoxischer Hirnschaden – Sulph  
 
Entwicklung verzögert, keine Sozialisierung, hörte nicht auf 
Anweisungen, urinierte vor allen Leuten   
Er war sehr aggressiv und zerstörerisch, schlug Leute. 
Er hatte unterschiedliche Phasen: 10 Tage hörte er nicht auf 
andere, 10 Tage war er folgsam. 
 Sulph 200 (Einzelgabe) 
 

In den letzten 4 Monaten geht es viel besser: er ist folgsam und 
fing an mit anderen zu kommunizieren, antwortet, wenn man ihn 
nach seinem oder seines Vaters Namen fragt.   
Verständnis ist besser, aber jetzt sitzt er die ganze Zeit nur vor dem Fernseher und isst 
(Gier und Völlerei) = Sykose.  
 

Ein neues Symptom kam heraus: er klagt über Kopfschmerzen, als ob sich am Scheitel 
etwas bewegt. Das könnte von einem erhöhten Blutdruck kommen, er hat viel Gewicht 
zugelegt (sykotisch). 
Wir dürfen das nicht behandeln, da er bereits von der Syphilis zur Sykose gekommen ist; 
bei der Umkehrung der Miasmen sind solche Dinge nur vorübergehend. Wir müssen 
nachsehen, ob dieses Symptom in Sulph enthalten ist – ja (Kopf, Bewegung im Kopf). Wir 
müssen abwarten. 
Er hat immer noch kein Interesse etwas zu lernen – das ist wichtig, aber er ist immer noch 
zu sehr in der Sykose – sobald die Psora hochkommt, wird er Verlangen zu lernen 
bekommen. Da er Sulph ist, wird sein Interesse mehr bei mechanischen Dingen liegen. 
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DELIRIUM / WAHNIDEE 
 
 
Delirium – Definition  
„Ein Zustand, in dem die Ideen einer Person verrückt, irregulär und unzusammen-
hängend sind oder nicht mit der Wahrheit oder mit äußeren Dingen in übereinstimmen.” 
 
Wahnidee = falsche Wahrnehmung – Definition  
„… eine Irreführung des Geistes; Illusion, Irrtum oder Fehler entstanden durch falsche 
Sichtweise”. (Nur ein Denkprozess)  
Vergleiche: Phantasien … 
 

D E L I R I U M 
 
 
 
 
 
 
 
Physiologisches Delirium 
Irreguläre, unzusammenhängende Ideen, die nicht mit der Wahrheit übereinstimmen und 
bei physiologischen Krankheiten auftreten – Geist ist außer Kontrolle. Oft bei kleinen 
Kindern bei Veränderungen in der Biochemie; Delirium kommt häufig bei Fieber vor; 
Kinder verhalten sich untypisch.   
 

 Delirium, während chronischer Diarrhoe – apis 

 Delirium bei Cholera oder akuter Diarrhoe – cupr 

 Delirium, geschwätzig, während Diarrhoe – Bry 

 Delirium während Masern – crot-h, Stram 

 Delirium, murmeln während Masern (akute Entzündung des Gehirns) – Apis 

 Delirium, murmeln nach Masern (chronische Entzündung des Gehirns) – Lach 

 Delirium, murmeln im Koma, Bewusstlosigkeit als Nachwirkung von Masern - Lach 

 Delirium, Gehirnkrankheiten, bei – Cupr, Hyos, Cimic 

 Delirium mit Kollaps – Cupr 

 Delirium, Schwangerschaft, während – Cupr 
 

 Delirium, drohendem Abort, mit – China, Hyos 

 Delirium, abwechselnd mit Kolik – Plb 

 Delirium, Husten, mit – Bell, Verat-a 

 Delirium durch starken Blutverlust (12) 
 

 Delirium, Kopfverletzung, nach (akut und chronisch) 
acon, bell, bry, cupr, cupr-acet, hell, hyos, ign, lach, op, stram, verat 

 Verwirrung, Kopfverletzung, nach – Nat-s 
 
Was ist der Unterschied zwischen:  
A) Verwirrung, Kopfverletzung, nach =  mehr sykotisch 
B) Delirium, Kopfverletzung, nach = eher syphilitisch; geht über Dinge hinaus 
C) Gedächtnis, Schwäche, Verlust, Kopfverletzung, nach – am-c, ARN, chin-ar, cic, Hyper, 
merc, rhus-t  
 

PHYSIOLOGISCH PATHOLOGISCH 
(GENETISCH) 

PHYSIOLOGISCHES DELIRIUM 
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 Delirium durch Hören von Musik – Plb  

 Delirium, Schmerzen, bei – acon, arg, arg-n, bov, camph, cham, dulc, tarent, Verat 

 Delirium bei akuter Arthritis – Iod 

 Delirium, Trauma, durch – Lach  

 Delirium, mentale Anstrengung, durch – Lach 

 Delirium, Maganschmerzen, mit – Camph  
 

 Delirium, Sepsis, durch – tarent-c, crot-h, Lach, Vip, Pyrog, Rhus-t, sec, Bapt, mur-ac, 
Verat, Verat-v 
Beispiel: Eine Patientin mit starker Nagelbettinfektion, die sehr schnell schlimmer 
wurde;ihr Blutzucker schoss hoch; seit dieser Infektion verhielt sie sich anders – sie 
ging und sprach mit jedem über alles; sie realisierte nicht, was sie wem sagen konnte. 
Die Sepsis brachte sie in diesen delirösen Zustand    Tarent-c half ihr 

 
 

TN: Was ist Ihrer Meinung nach der Unterschied zwischen Hysterie und Delirium?  

AV: Delirium ist meist eine eindimensionale Handlungsweise; es muss etwas Chronisches 
vorangehen (Wahnidee oder Delirium); irgendein Auslöser muss da sein.  
Hysterie ist außer Kontrolle, es kann um alles gehen, in jede Richtung, es gibt da keine 
Grenzen.   
Diese Dame war nicht hysterisch, die Infektion hat sie in diesen Zustand gebracht; eine 
spezielle Handlungsweise, derer sie sich nicht bewusst war.  
Hysterie ist eine Disposition; von dieser Disposition kann eine Person ins Delirium 
kommen.  
 

 Delirium, wiederkehrend bei Spasmen – Bell  

 Delirium, Schmerzen, durch – Agar, Hyos, Verat 

 Delirium, treibt ihn in den Wahnsinn – Verat 

 Wird sanft bei Pneumonie – Puls 

 Sagt, er sei gesund – Ars, Apis, Arn, Op 

 Kinder delirant von 3 bis 6 Uhr morgens, weinen ohne Grund – Thuj 

 Kinder wachen nach Mitternacht auf und fangen an Reime aufzusagen oder zu  
singen – Cann-s 
Beispiel: Meine Tochter wachte um 3 Uhr morgens auf und sagte ein Gedicht auf, das 
sie vorher gelernt hatte; sie ist ein sehr fröhliches, überschäumendes Mädchen; sie 
bekam Cann-s.  

 Fangen um Mitternacht zu lachen an – Sep 

 Delirium, sprechen unzusammenhängend nachts – Bell  

 Kinder wachen auf und schreien, zerreißen Sachen, werfen Dinge, benehmen sich wie 
ein Verrückter – Cor-r  

 Delirium, wüten, toben, nachts – acon, Bell, Chin-s, graph, nux-v, Plb  
 
Was macht der Patient im Delirium? 

 Beißen, Kleidung – Tarent, Plb 

 Beißen Kinder – Bell 

 Beißen jeden, der ihn stört – Hyos 

 Beißt seinen Vater – Carbn-s 

 Beißen Löffel, andere Dinge – ars, Bell, cham, cina, cupr, hell, lyss, puls, verat 

 Beißen Glas, Rand des Glases, beim Versuch zu trinken – Ars  

 Bellen – Bell, brom, calc, Canth, dros, hyos, lyss, nit-ac, Nux-m, spong, stann, stram 

 Spuckt, beißt und bellt – Calc  

 Wahnidee, Hund, er sei ein Hund, knurrt und bellt – bell, lyss, stram, canth  
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